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Der Anfang einer Wappenverleihungsurkunde

König Sigmumds vom 24. März 1415.  

 

zurüc, was die ungarischen Truppen auf venetiani-

jchem Boden erobert hatten (18. Februar 1358).

Im nächiten Jahre befand fich Ludivig in Serbien

und zwang den Nachfolger des inzwijchen ver-

ftorbenen Ezaren Dufchan zur Anerkennung der

DOberhoheitder ungarischen Krone. — Derglaubens-

eifrige Ludwig wirfte nicht nur in den von feiner

Krone abhängigen Nebenländern, jondern auch in

Ungarn Eräftig im Intereffe der Befehrung der

Schigmatifer. Darin lag jedoch die Haupturfache,

daß das ungarische Regiment die Sympathie der

an der unteren Donau anfäßigen, an dem alten

Slauben feftyaltenden Völker nicht gewvinnen und jonach dort auch nicht Wurzel fahjen

konnte. Vor diefem Befehrungszwange flüchteten die Marmarojcher Rumänen unter

Führung ihres Wojwoden Bogdan in die durch die Tatarenzlige verödete Moldau, wo

fie Übrigens neuerdings der ungarifchen Krone fich unterwarfen. An Stelle der aus-

gewanderten Aumänenfiedelten fich damals in dev Marmaros und in den Gebirgsgegenden

der benachbarten Comitate die Authenen an, welche unter Führung des durch die Lithauer

verjagten Herzogs Theodor Koriatovicz ins Land famen (1360).

Der Ruhm des durch die Kirche gepriejenen vitterlichen und volfsthünmlichen Königs

Ludwig erwweckte die Eiferfucht des Kaifers Karl IV., der Ludwig verdächtigte, daß er nach

der Kaiferfrone ftrebe. Der Kaifer jchied zwar verföhnt nach einer perjönlichen Bujammenz-

funft in Tyenau, aber der Stachel des Argwohns blieb in feinem Herzen zur. Und als

fpäter die Abgefandten Ludwigs von ihm in Prag Genugthuung für die von einigen

böhmischen Magnaten veriibten Grenzverlegungen verlangten, vergaß er fich in der Hibe

des Gefprächs und gedachte dev Mutter des Königs mit beleidigenden Worten, jo daß Die

Gefandten auf der Stelle blutige Genugthuung verlangten und Prag jofort verließen.

Ludwig Ichloß ein Bündnig mit König Kafımir von Polen, feinem Onfel mütterlicherfeits,

fowie mit den Herzogen von Öfterreich und fchlug fein Lager bei Trentin auf (1362).

 


